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Für Verliebte sollen die Flitterwochen naturgemäß die schönsten Urlaubstage des Lebens sein, 

vor allem auf Romantik wird größter Wert gelegt. Kein Wunder, dass die Toskana als Honey-

moon-Destination einen der ersten Plätze einnimmt. Die einzigartige Region im Land von 

Dolce Vita und Amore mit ihren sanft modellierten Hügeln und den charakteristischen Zy-

pressen, den pittoresken Dörfchen, in denen oftmals die Zeit stehengeblieben zu sein scheint, 

den weltberühmten Weingütern, mittelalterlichen Burganlagen und Weilern und Lichtstim-

mungen mit Gänsehautfeeling ist prädestiniert für unvergessliche Aufenthalte. Besonders, 

wenn man sie im charmanten Boutique-Hotel Vitigliano in Greve mitten im Herzen des 

Chianti-Gebietes verbringt, das gerade als schönstes Hideaway der Welt ausgezeichnet wurde.

Te x t :  T h o m a s  K l o c k e ,  F o t o s :  V i t i g l i a n o ,  G ü n t e r  S t a n d l
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Vom Vitigliano aus genießt man einen Panoramablick in die Bilderbuchlandschaft des Chianti mit seinen geschwungenen Hügeln und Wäldern.

Im zweiten Stock der Turm-Villa befindet sich die große „Panzano“-Suite mit frei stehender  
Badewanne im Schlafzimmer, einem separaten Wohnzimmer und Bad mit XL-Dusche. 

Suchte und fand einen Familiensitz für 
ihre Lieben und Gäste aus aller Herren 
Länder: die weltoffene Marion Hattemer.

Die Grundmauern des historischen 

Anwesens, zu dem eine lange Zy-

pressenallee hinaufführt, wurden 

bereits im Jahr 1085 errichtet. Nur vier Fa-

milienclans haben während dieser Zeit  

darin gewohnt, der berühmteste war die 

Adelsfamilie Verrazzano. Für die heutige 

Eigentümerin Marion Hattemer ist Vitigli-

ano ein magischer Ort, mit dem sie sich 

vom ersten Augenblick an tief verwurzelt 

fühlte. Sieben lange, aber wundervolle Jah-

re, wie die Gastgeberin gerne betont, dauer-

te die Renovierung des großzügigen Anwe-

sens. Ursprünglich als privates Heim für 

die Familie gedacht, entwickelte sich 

schnell die Idee, dieses Refugium als exklu-

sives Boutique-Hotel mit Gästen zu teilen, 

die diesen besonderen Ort und die einzig-

artige Gastlichkeit in einer sehr privaten 

Atmosphäre zu schätzen wissen. 

Maximal vierzehn Gäste kommen in die-

sen Genuss, gleichzeitig auf Vitigliano ver-

weilen zu können. Logiert wird in nur sie-

ben exklusiven Suiten, die die Hausherrin 

persönlich mit großer Geschmackssicher-

heit und viel Liebe bis zum letzten Detail 

eingerichtet hat. Jede davon besticht durch 

ihren großzügigen, jedoch individuellen 

Grundriss, der durch die historischen 

Mauern vorgegeben wird. Verbindende 

Elemente sind die Highend-Boxspring-

Betten, die wertvollen Perserteppiche aus 

dem Privatbesitz der Gastgeberin sowie ei-

gens für Vitigliano gefertigte Deckenlam-

pen. Ansonsten wurde jede Suite mit einer 

gelungenen Mischung aus Antiquitäten, 

Tischlereinbauten, Reproduktionen und 

modernen Elementen stilvoll eingerichtet. 

Jede Unterkunft bietet ihren Bewohnern 

zudem eine fantastische Aussicht auf das 

von Weinbergen und Olivenhainen umge-

bene Anwesen und die umliegende lieb

liche Kulturlandschaft des Chianti.

„Mit Vitigliano möchte ich eine neue Ho-

telkategorie etablieren. Bei uns findet alles 

in einem völlig privaten Rahmen und Um-

feld statt, für sehr wenige, ausgewählte 

Gäste. Was die Großzügigkeit, den Luxus 

und den Service meines Hauses betrifft, ist 

alles da, was die Attraktivität eines großen 

Hotels ausmacht: ein wunderschönes Spa 

mit einem ausgezeichneten Treatment

programm, Hamam, ein qualifiziertes 

Akupunktur- und Shiatsu-Angebot. Unse-

re Poolanlage zeichnet sich nicht nur durch 

Größe, sondern auch viel Privatsphäre aus, 

unsere Gäste genießen die Vorzüge eines 

Restaurants, welches nur für sie und ihre 

speziellen Wünsche aufkocht, nicht zu ver-

gessen die Herzenswärme und die Emoti-

on, die sich hinter all dem Geschaffenen 

hier auftun. Es ist so viel mehr da, als man 

erwarten kann. Das macht Vitigliano so ex-

klusiv und besonders, und in dieser Atmo-

sphäre erleben besonders auch frisch Ver-

liebte und Honeymooner ganz besondere 

Momente des Wohlfühlens und der Gebor-

genheit“, beschreibt die Gastgeberin ihre 

Motivation und Philosophie. Es verwun-

dert niemanden, dass sie hierfür gerade 

von mehr als fünftausend Lesern mit dem 

begehrten Award „Hideaway of the Year 

2016“ als das schönste Hideaway weltweit 

ausgezeichnet wurde.

Bei einem Rundgang durch das wunder-

schöne Häuserensemble lassen sich noch 

zahlreiche Relikte aus der großen Vergan-

genheit entdecken, die Marion Hattemer 

ihren Besuchern gerne zeigt und erklärt. 

So weisen die steinernen Handtreppenläu-

fe im Haupthaus an einigen Stellen deut
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Nach dem Hamam-Besuch oder einer entspannten Runde im sprudelnden Whirlpool relaxt man 
auf der Sonnenempore am Haus – Postkartenidylle inklusive.

Der original restaurierte Weinkeller im Gewölbe unter dem Turmhaus bietet eine beein
druckende Atmosphäre für Weinproben und Gespräche über die Weine der Toskana.

Die historische San Pietro Martir-Kapelle für die persönliche Traumhochzeit.

liche Vertiefungen auf. „Dort wurden einst 

die Messer gewetzt; für mich ist das leben-

diger Geschichtsunterricht“, sagt sie.

Sämtliche Treppen in den Gebäuden, so-

fern sie nicht ohnehin im Original erhalten 

waren, hat sie stilecht mit antiken Steinstu-

fen aus Florentiner Villen ergänzt und auf-

bauen lassen. Es gibt so viel zu entdecken 

auf diesem außergewöhnlichen Anwesen: 

die Architektur mit ihren großartigen 

Blickachsen, die liebevoll angelegten Gar-

tenbereiche, in denen Rosen und Lavendel 

ihren Duft versprengen, oder die kleine Ka-

pelle am Grundstückseingang, beschützt 

von zwei mächtigen Schirmpinien, die 

markant in die Landschaft aufragen. 

„Ich liebe die kleine Kapelle, sie ist mein 

persönlicher Kraftplatz auf Vitigliano, 

mein Rückzugsort“, verrät die charmante 

Deutsche. Ein Urlaubstag bei Marion Hat-

temer beginnt mit einem servierten, nach 

individuellen Wünschen des Gastes 

zusammengestellten Frühstück. Man sitzt 

unter der großen Pergola am Haus mit 

Traumblick hinauf zum Monte San Miche-

le, dem mit 892 Metern höchsten Berg des 

Chianti, und lässt es sich gutgehen. Wer 

seine Zeit auf dem Anwesen verbringt, 

wird über Tag mit allem versorgt, was das 

Herz begehrt. Wenn die Hitze des Tages 

angenehmeren Temperaturen weicht, 

trumpft der Koch von Vitigliano mit seiner 

vollendeten Kochkunst auf. Die Gäste sind 

unter sich, genießen vor spektakulär unter-

gehender Sonne ein mediterranes Vier-

Gänge-Menü aus frischen, wenn möglich 

biologischen Zutaten aus der Region. Dazu 

reicht die Gastgeberin einen ihrer edlen 

Tropfen aus dem gut gefüllten Keller, der 

Domäne des Hausherrn. Kiyan ist Wein-

liebhaber und profunder Experte für die 

besten Tropfen, nicht nur die italienischen.

Eigentlich möchte man dieses Refugium 

gar nicht verlassen, aber Florenz ist nur gut 

eine Stunde entfernt, der pittoreske Markt-

platz von Greve lädt zum Verweilen ein, 

und natürlich hat die Gastgeberin viele Ge-

heimtipps für entdeckungsfreudige Gäste. 

Der Besuch eines der zahlreichen umlie-

genden Weingüter ist fast Pflicht, vielleicht 

bei einem der prominentesten Winzer der 

Gegend: In der Tenuta Degli Dei produ-

ziert Tommaso Cavalli, Sohn des Mode-

 
Vitigliano Tuscan Relais & Spa

Eigentümerin: Marion Hattemer
Adresse: Loc. Vitigliano di Sotto
Via Case Sparse 64
I-50022 Greve in Chianti (FI)
Telefon: 00 39 - 3 33 - 7 74 16 92
E-Mail: info@vitigliano.com 
Internet: www.vitigliano.com

7 exklusive Suiten, Übernachtung ab 350 
Euro für zwei Personen inkl. Frühstück.

schöpfers Roberto, einen traumhaften Su-

pertuscan, der zu den besten der Region 

gehört. Absolut obligatorisch ist auch ein 

Besuch bei Dario Cecchini und seiner „An-

tica Macellerina Cecchini“, einer traditi-

onsreichen Metzgerei, die sich bereits in 

achter Familiengeneration befindet. Neben 

seinen Fähigkeiten als extrem kreativer 

Metzger und exzellenter Koch glänzt er 

auch als wahrer Entertainer, ihn muss man 

live erlebt haben, wenn er lautstark singt 

und Späße macht. Ende 2006 eröffnete 

Dario auf der anderen Straßenseite das  

Restaurant SOLOCICCIA („Nur Fleisch“), 

wo man die Möglichkeit hat, seine Spezia

litäten kennenzulernen. Ist man zurück 

auf Vitigliano, genießt man zum Abschluss 

eines erlebnisreichen Tages vielleicht ein 

letztes Glas Wein auf der Terrasse und lässt 

sich beim Konzert der Zikaden wieder ein-

mal aufs Neue von der Magie dieses beson-

deren Ortes verzaubern, das sind Emotio-

nen und Romantik pur, Momente, die lan-

ge der Erinnerung verschrieben bleiben. r


